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Teilnehmer: Herr Fugmann Rotteck Gymnasium, Schulleitung RG 
Herr Galster Rotteck Gymnasium, Kollegium(ÖPR) RG 
Herr Kügele Rotteck Gymnasium, Kollegium(ÖPR) RG 
Frau Sydow Rotteck Gymnasium, Kollegium(ÖPR) RG 
Herr Herdeg Rotteck Gymnasium, Hausmeister RG 
Frau Krauskopf Rotteck Gymnasium, Eltern RG 
Frau Kaiser-John Rotteck Gymnasium, Eltern RG 
Frau Passlick Rotteck Gymnasium, Eltern RG 
Frau Treß Rotteck Gymnasium, Eltern RG 
Herr Hefer Rotteck Gymnasium, Eltern RG 
Herr Dalmühle Rotteck Gymnasium, Eltern RG 
Herr Müller Gebäudemanagement Freiburg GMF 
Herr Friedrich Gebäudemanagement Freiburg GMF 
Herr Böwer Architekten Böwer Eith Murken BEM 
Herr Frey Architekten Böwer Eith Murken BEM 
Herr Bullerjahn DEKRA DEKRA 
Herr Adam Adam Projektmanagement ADAM 
   

Verteiler: Herr Fugmann Rotteck Gymnasium Mit der Bitte um weitere Verteilung an 
den Sanierungsbeirat 

Herr Maier Amt für Schule und Bildung ASB 
Herr Klauser Gebäudemanagement Freiburg GMF 
Herr Müller Gebäudemanagement Freiburg GMF 
Herr Kästle Gebäudemanagement Freiburg GMF 
Herr Friedrich Gebäudemanagement Freiburg GMF 
Herr Böwer Architekten Böwer Eith Murken BEM 
Herr Frey Architekten Böwer Eith Murken BEM 
Herr Vogelsang Architekten Böwer Eith Murken BEM 
Herr Bullerjahn DEKRA DEKRA 
Herr Adam Adam Projektmanagement ADAM 

 
11. Besprechung Sanierungsbeirat, Sanierung Rotteck Gymnasium   
    
09.03 Photovoltaik 

Herr Dalmühle bittet um Überprüfung in wie weit die Dachflächen mit Photo-
voltaik bestückt werden können. 
11.09.03 Thema wird auf die nächste Besprechung verschoben. 
 

 
BEM 
ADAM 

 
 

10.02 Freigabe von Plänen 
Die im Sanierungsbeirat vorgestellten Grundrisspläne sollten formell freigege-
ben werden um größere Planungssicherheit zu haben. Es werden deshalb die 
aktuellen Grundrisspläne als PDF an den Sanierungsbeirat geschickt mit der 
Bitte um Freigabe für die Ausführungsplanung. 
11.10.02 Pläne sind an RG, Herr Fugmann, zu schicken. 
 

 
 
 
 
BEM 
BEM 
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Neue Besprechungspunkte 
 

  

11.01 Brandschutz und Fluchtwege 
Herr Bullerjahn von der DEKRA erläutert die wesentlichen Punkte des Brand-
schutzkonzeptes. 

1. Die Baukonstruktion muss feuerbeständig ertüchtigt werden.  
2. Es sind grundsätzlich 2 bauliche Rettungswege vorzusehen. 
3. Es sind verschiedene Gebäudeteile brandschutztechnisch abzutren-

nen, d.h. es müssen Brandabschnitte gebildet werden. 
 
Auswirkungen auf das Gebäude: 

1. Die nicht feuerbeständigen Betonteile, wie z.B. Decken, Stützen, 
Brüstungen, etc. müssen mit Brandschutzmaterialien verkleidet wer-
den. 

2. Der zweite Rettungsweg wird je nach baulichen Möglichkeiten über 
zusätzliche Außentreppen, Verbindungstüren zwischen Räumen und 
neue Flure hergestellt. 

3. Im 1.OG, EG und UG sind brandschutztechnische Abtrennungen mit-
tels Türen und Wänden vorgesehen. 

 
Alternativen zu diesem Konzept wie z.B. Sprinkleranlage wurde als zu kosten-
intensiv verworfen.  
 
Kontrovers wurde über das Fluchtwegkonzept für das 1.OG-Nordteil disku-
tiert. Das Brandschutzkonzept sieht eine rauchdichte Abtrennung im Flur vor, 
so dass ein 2. Fluchtweg für Theaterraum, Musikraum und Verwaltung ent-
steht. Die Trennwand kann sehr transparent mit offen stehenden Türen aus-
geführt werden. Sitznischen in diesem Bereich sind von der Schule nicht ge-
wünscht. 
 
Direktes Flüchten über Fenstertüren ist in diesem Bereich nicht möglich, weil 
die Brüstungen tragend sind und die bekiesten Flachdächer nicht für die Ver-
kehrlast Fluchtwege (5 KN/m2) ausgelegt sind. Außerdem wären noch Flucht-
treppen bis auf Erdgeschossniveau anzubringen. 
 
Folgende Alternative wird von den Planern zusätzlich untersucht: Abtrennung 
des Verwaltungstraktes beim Musikraum und 2.Fluchtweg über neu zu erstel-
lenden Flur bei Lehrerzimmer. Das Lehrerzimmer muss in diesem Fall um 
Flurbreite verkleinert werden. Der Fluchtweg führt dann mittels Innentreppe 
über die Fensterbrüstung auf außenliegenden Gitterroststeg und Außentreppe 
auf Erdgeschossniveau. Der 2. Rettungsweg für Theaterraum wird wie vor 
über separaten Innenflur hergestellt. 
 
Weitere Alternative wäre eine Abtrennung im Bereich der Brüstung zur Aula. 
Diese Variante wird aus architektonischen Gründen abgelehnt. 
 
Der Bauantrag wird aus Termingründen jetzt mit der Ursprungsvariante einge-
reicht. Da der Umbau in diesem Bereich erst im Jahr 2010 erfolgt ist, bei spä-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BEM 
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terer endgültiger Entscheidung, eine Planungsänderung noch problemlos 
möglich. 
 

11.02 Bauabschnitte 
Die Bauabschnitte 1 bis 3 wurden an Hand der Grundrisse vorgestellt.  
Der 1. Bauabschnitt umfasst das komplette 3. und 2. OG und die Fassade des 
naturwissenschaftlichen Bereiches. Bauzeit: 02.02.2009 bis 12/2009 
Der 2. Bauabschnitt umfasst den Ostteil des 1.OG und des EG sowie das UG. 
Bauzeit: 01/2010 bis 12/2010. 
Der 3. Bauabschnitt umfasst den Westteil des 1.OG und des EG sowie die 
Sporthalle. Bauzeit: 01/2011 bis 12/2011. 
 

 
 

 
 

11.03 Bemusterung Fenster 
Der Fenstertyp wurde bemustert. Vorgestellt wurde ein Holzfensterrahmen mit 
außenliegender Aluminiumverblendung. Die Farbe für Holz und Aluminium 
wird zusammen mit dem kompletten Farbkonzept besprochen. 
Die weitere Planung wird mit diesem Fenstertyp erfolgen. 
 

 
 
 
 
BEM 

 
 

11.04 Baustellenbegehung 
Zur allgemeinen Information des Sanierungsbeirates wurde nach der Bespre-
chung ein Rundgang durch den Baustellenbereich des naturwissenschaftli-
chen Bereiches durchgeführt. 
 

 
 

 
 

11.05 nächste Besprechungstermine: 
Montag, 20.10.2008, 16.00 Uhr im Rotteck Gymnasium, Musikraum 
Montag, 17.11.2008, 16.00 Uhr im Rotteck Gymnasium, Musikraum 
Montag, 15.12.2008, 16.00 Uhr im Rotteck Gymnasium, Musikraum 
 

 
 

 
 

 
Ergänzende Angaben, Widersprüche oder falsche Interpretation der Besprechungsergebnisse 
müssen innerhalb von 7 Kalendertagen (nach Eingang des Protokolls) schriftlich dem Verfasser 
zugeleitet werden. Nach dieser Frist gilt das Protokoll als anerkannt. 
 
Aufgestellt: 
 
Adam Projektmanagement 
 

 
Robert Adam 


